
Urbaner Medienraum Aarhus



Ein  Ort, der Zugang verschafft ..

..und dies mit
 Anleitung

.. .. zu globalen 
Informationen ..

.. zu Sammlungen 
unterschiedlicher  Medien ..

Die Hybridbibliothek



Bibliotheken in der Industriegesellschaft

   Demokratie  
 Freier Zugriff auf Freier Zugriff auf 

Informationen für alleInformationen für alle

+ Bildung  
 Unterstützung des Unterstützung des 

formalen Bildungssystemsformalen Bildungssystems

+ Kultur
 Zugang zu kulturellem Zugang zu kulturellem 

Erbe und FachwissenErbe und Fachwissen

= Erfolg 
 60 -70 % der Bevölkerung der Bevölkerung 

sind Nutzersind Nutzer



Die Herausforderungen



 

Im Jahr 15 nach www

Sven Nilsson: ” Die Zukunft erfinden – spielerisch”



 Hohe Internet-DurchdringungHohe Internet-Durchdringung

 Bandbreite – Breitband – Bandbreite – Breitband – 
drahtloser Zugangdrahtloser Zugang

 IT überall – „Pervasive IT überall – „Pervasive 
Computing“ Computing“ 
(Rechnerdurchdringung)(Rechnerdurchdringung)

 Mobilität und tragbare GeräteMobilität und tragbare Geräte

 Web 2.0 – soziale Softwaresoziale Software

Informations- und Kommunikationstechnologie





Web 2.0

Neue Technologie
Von statischer HTML zu dynamischer XML
Neue Datenstruktur

Neue Denkweise
Hersteller = Verbraucher
Untergrabung der Autorität von Bibliotheken?



Kompetenzentwicklung 
und Generationswechsel

Eine Bibliothekarin, wie wir sie 
kennen ..

Eine Bibliothekarin, wie wir sie 
brauchen ..
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Mehr als 50 % Reduzierung der 
Servicestellen in Dänemark seit 

1980!

Weniger Bibliotheken..
.



E-Books – wann?

Inhaltslieferanten
+
Teleunternehmen
+
Gerätehersteller
=
eine Frage der Zeit!

http://thefuntimesguide.com/images/blogs/amazon-kindle-ebook-reader-by-madaise.jpg


Nicht mehr Geld – 
vermutlich weniger

Ökonomie









Neuerfindung der Bibliothek
 Neue Wege der Professionalität

 Neue Produkte
 Neue Bündnisse

 Neue Wege der Finanzierung

Entweder..



..Oder..



Bibliothek im
 Netz – 

kooperative Service
s



E-zines und Datenbanken

https://www.mmf.dk/default.asp?WMFN=WCMDocumentRun&WMFT=D&Parm=2675


Bestände in dänischen BibliothekenSuch- und Bestellhilfen



Net Bibliotheken 
Virtuelle Bibliotheken oder 
Themenportale, eingerichtet von 
öffentlichen Bibliotheken in 
Kooperation mit wissenschaftlichen 
Bibliotheken in Dänemark



 Start in 1999

 Gemeinsam betrieben von 39 öffentlichen and 13 
Universitätsbibliotheken

 Chat-Funktion mit vordefinitierten 
Kommunikationsmöglichkeiten, eine Software die 
es dem Bibliothekar ermöglicht, den Bildschirm 
des Nutzers zu ”übernehmen”

 Trainingsprogramm für Bibliotheksmitarbeiter

Frage- und Antwortservice



 Eingerichtet im Frühjahr 2000

 Editor mit Sitz in Aarhus, dezentrale Produktion
 79 Mitgliedsbibliotheken – alle Anbieter

  
 Viele Besonderheiten

 e-Zine mit Zustellung per E-Mail (3000 Abonnenten)
 Beratung
 Artikel
 Datenbank zu zeitgenössischen Autoren
 Möglicher Bestellzugriff auf mehr als 90 BibliothekenMöglicher Bestellzugriff auf mehr als 90 Bibliotheken
 Web-Services 

Portal für Erzählliteratur



Buchrezensionen

Aktuelles

Podcasts

Autorennetz

Biographie und 

Bibliographie

Schreiben Sie dem Autor

Video Clips und Interviews

’Book Bites’ – Kapitel 

zum Lesen oder Hören

Bestellen Sie das Buch in Ihrer Bibliothek



Expertenrunden

’Frag Deinen Bibliothekar’

Etwas Ähnliches ...
Leseclub

Diese Bücher werden derzeit diskutiert

Analysen

BlogKooperation von 79 

Bibliotheken

3,6 Millionen Besuch

Kooperation mit dem 

landesweiten öffentlichen 

Fernsehen und Rundfunk



Neue Web 2.0-Version

NutzerprofileLeseclubs mit 

”Geotagging"

Kalender

Beste 
Bewertungen ..

Meist 
Angesehen ..

Aktuelle 

Kommentare..



Bibliothek im
 Netz – 

Inhalt und Marketing



Die Net Musik Bibliothek

Mehr als 2 Millionen 

tracks in MP3-Format



Video on demand



Elektronische Hörbücher in 

MP3-Format zum Downloaden



Meine Ausleihen

Neue Medien

Empfehlungen

Top 10

Neues aus der Bibliothek

Kontakt

Smartphones

Öffnungszeiten

Such- und 
Bestelldienste 

Leih- und Mahngebühren

Veranstaltungen



E-Mail-Benachrichtigung zu Ausleihen und fälligen Rückgaben 

SMS- und E-Mail-Service zu speziellen Medien

Abonnierte persönliche 

Themenliste zu jüngst 

aufgerufenen Medien 

Kostenlose Benachrichtigung vor Fristablauf 
Kostenlose Benachrichtigung vor Fristablauf 

RSS feeds

ddddddddddddddd

http://images.google.dk/imgres?imgurl=http://www.cravepresents.co.uk/wp-content/themes/default-empty/images/rss1.png&imgrefurl=http://www.petraoldengarm.nl/logboek.html&h=339&w=339&sz=18&hl=da&start=2&sig2=ceVq-avLLsBXiuPkXBcVvw&tbnid=jfjKYgA4a6otCM:&tbnh=119&tbnw=119&ei=YOoGSISTLIzwwwG23KGRCQ&prev=/images%3Fq%3Drss%26gbv%3D2%26hl%3Dda%26sa%3DG


Der OPAC



Büchercover im OPAC



Ausleihmuster: „Weisheit der Massen“



Von Portalen zu Services





E-inhalte in Kontext

E-inhalte vom
Bibliothek:
E-Bücher 
E-Hörbücher
Music
Film..

..in
Websites für
z.B. Bildungs-
institutionen



Neue IT-Infrastruktur für 

Bibliotheken



TING.concept

Ziel
   Bereitstellung von Daten und 

Informationen
   Zugang zu Benutzerwissen 
   Herstellung von Datenverbindungen 
   Platzierung von Informationen für die 

Benutzer in einem sinnvollen Umfeld 



e-ressourcer

netbiblioteker

databaser

h
jem

m
esider &

 blogs

Normale Datenstruktur– 
Informationssilos



TING.concept

Der Brunnen 

O

Quellen Anwendungsebene 

O

m

Präsentation 

Benutzertransaktionen 

Sammeln 
und 

erschließen



Digitale Fotorahmen 

Mobiltelefone,
PDAs 

Info galleria

Musik- und Filmgeräte 

PCs, Laptops 

Der Brunnen 



Die Bibliothek als Ort – 

Einfluss vo
n Digitalisierung und Internet



Selbstbedienung



Ausblick in die nahe 
Zukunft …

Die Hybridbibliothek:

• Multiple Benutzerschnittstellen

• „Intelligente“ Benutzerunterstützung 
    durch die Umgebung

• Web-Services: Eingebettete Elemente in der 
realen Bibliothek mit Verknüpfung von Themen 
und Daten im Internet (Empfehlungen, ähnliche 
Werke, Autorenporträts)

Inspirierende Räumlichkeiten zum Lernen, 
Suchen und Lesen



Der Literaturraum



Gewinner des Dänischen Design-Award 2004
Infosäule (Prototyp)

Infobereich



Info Galleria



Story Surfer



 Klima Bühne



Interaktiver Tisch 

mit Buchtitelseiten



Tisch mit Geoinformationssystem und 

Inhalten mit RFID-Tags



”Lib-Phone”:
RFID-Eitketten und Bluetooth, 

verbunden mit einem Inhalte-Server

Der GeschichtenhutPDA integriert, reagiert auf RFID-Label



”Der Wortklauber”



Buchtisch mit 
Einfachtechnologie

Innovation!



Die Bibliothek als Ort – 

Programme und Services 

im urbanen Medienraum























Kindergartenbüchereien



Autoren-Workshops





Hausaufgabenhilfe



Kristeligt-Dagblad.dk | 28.07.2009   

Familier er glade for gratis bogpakker

Svagt stillede børnefamilier landet over har i fem måneder modtaget gratis 

bogpakker. Projektet skal løfte børn ud af negativ social arv - men Liberal Alliances 

kulturordfører mener, at staten i stedet kollektiviserer det private

Børnefamilier er begejstrede for bøgerne "Tip tap tønde" og "Plasterpige", som er med i de 

gratis bogpakker, som bibliotekarer landet over uddeler i belastede områder. 

Indtast dit telefonnummer 

Projektet "Bogstart " har stået på siden marts og er et led i regeringens strategi til at 

bekæmpe negativ social arv ved at give børn fra socialt belastede familier et bedre 

udgangspunkt for senere skolegang. Om projektet vil bære frugt vides ikke endnu, men cirka 

3000 bogpakker er allerede blevet uddelt i 15 kommuner, blandt andet i Gellerup-Toveshøj i 

Århus , som er et af de største bogstarts-områder. 

- Projektet er jo ret nyt, men vi er meget fortrøstningsfulde. Folk er meget glade for 

pakkerne og går meget op i, at naboerne også får bogpakker. Det betyder meget for folk, at 

de ikke er de eneste, siger Lone Hedelund, afdelingsbibliotekar i Gellerup og Hasle 

biblioteker, som har uddelt næsten 250 bogpakker. 

Ifølge hende går bibliotekarerne forgæves cirka hver fjerde gang, de besøger en 

børnefamilie. Men det går allerede bedre, så snart budskabet er spredt i et område. 

- Foleden besøgte vi en kvinde, som ikke forstår så meget dansk. Hun ringede til sin søster, 

som lige havde haft en bibliotekar på besøg med en bogpakke, og søsteren kunne anbefale 

hende at tage imod bøgerne. Vi er også gået til den lokale imam, som har anbefalet projektet 

i fredagsbønnen, siger Lone Hedelund.

Erstes Lesen



Sommerbuch



Leseclubs



Öffentliche Diskussionen …



… Gesprächsrunden …



… Lernkreise …



… und Lehrkurse



Informationszugang 



Informationszugang



Informationszugang



Informationszugang



Die Bibliothek der Zukunft selbstgebaut



Online gaming



Aktivitäten im Umfeld



… und ein toller Platz für 
Kinder




